
Für Jesus allein!

„Aber darum ist mir Barm-
herzigkeit widerfahren, dass 
Christus Jesus an mir als 
Erstem alle Geduld erweise, 
zum Vorbild denen, die an ihn 
glauben sollten zum ewigen 
Leben.“ 1.Tim 1,16

Vor einiger Zeit sah ich, wie ein 
Vater - ein Kerl wie ein Baum! 
Riesig! - mit großer Geduld und 
Zärtlichkeit mit seinem kleinen 
Sohn umging. Das war so schön! 
Das Kind schrie, war bockig, 
trat nach dem Vater, es nervte bis 
zum Anschlag. Doch der Vater 
blieb gelassen und geduldig. 
Immer wieder redete er seinem 
Sohn gut zu. So unglaublich 
freundlich, wohlwollend, gü-
tig. Das hat mich beeindruckt. 
Ich kenne so viele Macho-
Gestalten, die da ganz anders 
mit ihrem störrischen Sohn um-
gegangen wären. Doch dieser 
Mann war die Ruhe selbst. So 
sanft und zärtlich, unbeirrbar in 
seiner Zuneigung und Liebe zu 
seinem Sohn. Er streichelte ihm 
über den Kopf, legte den Arm 
um seine Schultern und führte 
ihn so langsam aber sicher wie-
der auf einen guten Weg zurück.
Das erinnert mich sehr, an mei-
ne Begegnung mit Jesus. Das 
Bibelwort: 

„Gott aber erweist seine Liebe 
zu uns darin, dass Christus für 

uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren.“ Römer 5,8 

Das beschreibt es sehr gut. Schon 
als Kind ist Jesus mir begegnet. 
Ich werde es nie vergessen. Ich 
hatte das damals natürlich nicht 
verstanden. Aber Jesus redete 
auf eine so freundliche Art, so 
liebevoll und geduldig mit mir, 
so zugewandt, herzlich, gütig, 
in einer so ganz besonderen 
Qualität, wie es keine zweite 
Begegnung in dieser Welt gibt. 

Doch danach hatte es immer 
noch fast 20 Jahre gedauert, bis 
ich mich dieser Liebe geöff net 
und anvertraut habe. Obwohl 
Jesus immer mal wieder zu mir 
sprach, mit kleinen Begeben-
heiten, freundlichen Begeg-
nungen, mit Hinweisen, mit 
kleinen Höhepunkten, die sich 
anfühlten wie Heimat, wie nach 
Hause kommen, wie eine tiefe 
Geborgenheit. Ein Frieden und 
zugleich eine Freiheit wie ich 
sie gar nicht beschreiben kann. 
Ich denke dabei an dieses Wort 
im Philipperbrief (4,7): 

„Der Friede Gottes, welcher 
höher ist als all eure Vernunft, 
bewahre eure Herzen und Sin-
ne in Christus Jesus!“ 

Ich bin in keiner Weise christ-
lich aufgewachsen, auch nicht 

kirchlich. Nichts davon. Meine 
Erzieher waren die Schnapsfl a-
sche, die Bankkredite und jede 
Menge Prügel. Unsere ganze 
Familie war und ist es bis heu-
te - einfach nur kaputt, gottlos 
und völlig überfordert mit dem 
Leben an sich. 

Doch Jesus hat mich berührt. 
Er hat mich mit großer Geduld 
aus diesem Sumpf heraus ge-
führt. Ich durfte erkennen, dass 
er sogar sein Leben für mich 
gegeben hat, um mir den Weg 
in die Freiheit zu ermöglichen. 
Den Weg in die Gemeinschaft 
mit Gott, in das ewige Leben, 
in das Heil in Christus. Ich bin 
so fasziniert, so begeistert von 
dieser Liebe, so dankbar, so 
überaus stark motiviert mein 
ganzes Leben als Antwort auf 
diese Liebe Gottes zu gestalten. 
So wie ein junger Mann alles 
tut, um seiner Freundin zu ge-
fallen, so verknallt ist er in sie, 
so bin ich so dermaßen erfüllt 
von der Liebe Gottes, dass ich 
mein Leben dafür einsetzen 
will, ihn zu erfreuen. Ich will, 
dass möglichst viele diesen 
wunderbaren Herrn und Gott, 
meinen Heiland, Erlöser, Retter, 
den guten Hirten meiner Seele, 
meinen wunderbaren Freund 
und Bruder kennen lernen. Ich 
kenne einfach nichts Besseres! 
Jesus ist fantastisch!

Niemand hat so viel Geduld mit mir
wie Jesus Christus
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Information
& Kontakt

Ich möchte Dir so gerne helfen, 
mehr von Jesus Christus zu 
erfahren. Darum diese Zeitung. 
Ich habe immer zwei Ziele: 
Ich möchte den Wert der Bibel 
zeigen, und ich möchte Jesus 
Christus so deutlich werden 
lassen, wie er in der Bibel be-
schrieben wird. 

Mein Motto: Information 
nicht Manipulation!

Hier nun ein paar Angebote, 
falls Du Interesse hast, noch 
mehr über Jesus Christus zu er-
fahren. Dem Aufrichtigen lässt 
Gott es gelingen! Davon bin ich 
überzeugt. So lange Du ehrlich 
fragst, kannst Du darauf vertrau-
en, dass Gott dir alle Hilfe und 
Unterstützung schenken wirst, 
die Du brauchst, um IHN zu 
entdecken. Ich freue mich, Dir 
dabei helfen zu können. Zum 
Einen gibt es auf Facebook unter 
Mario Proll ganz viel Informa-
tionen und Videos über Jesus 
Christus. Darüber hinaus gibt 
es im Internet unter der Adresse: 

http://lyrikbote.de/
jede Menge Quellen, Predig-
ten, Informationen, Lyrik und 
weiterführende Texte und Hil-

fen. Insbesondere sind dort alle 
Schreiberlingartikel abrufbar. 
Entweder einzeln oder aber als 
100er Pack in einem Journal 
(Journal 1-7).  Ich verschenke 
auch gerne an ernsthaft inter-
essierte Menschen Neue Tes-
tamente, Bibeln, Bücher  von 
C.S.Lewis, Wilhelm Busch und 
Ulrich Parzany. Ich werbe nicht 
für eine Organisation. Ich gehöre 
zu keiner Sekte und will weder 
Spenden sammeln noch Mitglie-
der für einen Verein, eine Orga-
nisation oder Kirche werben. 
Mein Ziel ist lediglich, über Je-
sus Christus zu informieren. Ich 
glaube an den lebendigen Gott, 
Jesus Christus, der Dir in der 
Bibel begegnet, wenn Du sie auf-
richtig liest. Du bekommst von 
mir jede erdenkliche Hilfe und 
Unterstützung, Du kannst jede 
ehrlich gemeinte Frage stellen 
und mich auch gern persönlich 
kontaktieren, wenn es darum 
geht, diesen Jesus Christus nä-
her kennen zu lernen. Ich bin 
davon überzeugt, dass Dir Gott 
persönlich begegnen will. Er 
ist der Lebende, der Lebendige 
Gott, der mit uns reden will, der 
auf uns wartet, der uns stärken 
und segnen will.  Doch es geht 

vor allem darum, das Evange-
lium zu hören, zu verstehen 
und anzunehmen. Es geht um 
Rettung. Wir Menschen sind 
auf einem selbstzerstörerischen 
Weg ohne Gott. Davor will 
Gott uns bewahren. Er will uns 
unsere Schuld vergeben, aus 
falschen Bindungen befreien 
und vor allem: Er will uns eine 
Perspektive, eine Hoff nung für 
die Zukunft geben. Gott will 
uns das Ewige Leben schen-
ken. Ohne Gegenleistung, aus 
reiner Gnade. Dafür kam Jesus 
Christus, Gott selber, der Sohn 
Gottes, in diese Welt. Er wurde 
Mensch. Er ging ans Kreuz, um 
für unsere Schuld am Kreuz zu 
sterben. Wer dies glaubt, wer 
sein Leben  dem Sohn Gottes 
Jesus Christus anvertraut, der 
erfährt das Heil in Christus. Ich 
will dich zu Jesus bringen, alles 
Weitere ist dann eine Sache zwi-
schen dir und ihm. Ich bin dabei 
nur ein Gehilfe zur Freude. So 
eine Art Briefträger für Jesus, 
der dir das Evangelium bringt. 
Gottes Brief an Dich!
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